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Aktivitätsbericht des Instituts für Medizinrecht (IMR) 

 

gemäß § 4 Abs. 4 Institutsordnung vom 15. November 2017 

 

I. Hauptthemen- und Projekte 

 

Die folgenden Themen oder Projekte haben das Team des IMR im vergangenen Jahr 

hauptsächlich beschäftigt: 

 

1. Assistierter Suizid/EPASU 

Das IMR hat auch im vergangenen Jahr das Thema des assistierten Suizides verfolgt und 

bearbeitet. Jessica Krüger und Karsten Gaede haben die Mitwirkung im Beirat des 

interdisziplinären Projekts „Entscheidungsprozesse zu assistiertem Suizid: Erstellung eines 

Rahmenmodells aus verschiedenen Blickwinkeln“ (EPASU) fortgesetzt. Unter anderem hat 

Jessica Krüger an einem Workshop der Expertinnen und Experten des Projekts 

teilgenommen, in dem die Ergebnisse der bisherigen Projektphasen vorgestellt wurden und 

über ein integratives Framework diskutiert wurde. 

 

2. Zeitschrift für Medizinstrafrecht – medstra 

Ein zentrales Tätigkeitsfeld des Instituts blieb auch im vergangenen Jahr die Fortführung und 

Weiterentwicklung der Zeitschrift für Medizinstrafrecht, der medstra, deren neunter 

Jahrgang 2023 erschienen ist. Sie wird weiterhin in Zusammenarbeit mit der Universität 

Bielefeld konzipiert und erstellt. Im letzten Jahr lag ein Schwerpunkt darauf, die Beiträge, die 

in der medstra erschienen sind oder in den dortigen Literatur- und Festschriftübersichten 

zusammengefasst worden sind, in einer Datenbank zusammenzuführen. Unter der 

Federführung von Jessica Krüger ist so ein umfassender und durchsuchbarer Korpus von 

über 2.300 Titeln, jeweils mit dazugehörigen Originaltexten und Zusammenfassungen 

entstanden, der die medizinstrafrechtlichen Aufsätze und Beiträge in Sammelbänden und 

Festschriften seit 2015 weitgehend vollständig abbildet.  
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3. Schriften zum Medizin- und Gesundheitsrecht (MGR)  

Die bei Mohr Siebeck gemeinsam mit Steffen Augsberg herausgegebene Schriftenreihe 

wurde im Jahr 2023 mit den folgenden sechs Bänden fortgeführt: Vahlenkamp, Annika 

Kristin, Ärztliche Schweigepflicht im Strafverfahren, Zwischen Geheimnisschutz und 

Strafverfolgung; Nettesheim, Martin, Impfpflichten, Verfassungsrechtliche Konflikte 

zwischen Körperidentität, Selbstbestimmung und öffentlicher Gesundheitspolitik; Winter, 

Wiebke, Big Data und KI im Gesundheitswesen, Zwischen Innovation und Informationeller 

Selbstbestimmung; Reinert, Lucas, Die Gnadenquartalsregelung, Die Folgen des Todes eines 

niedergelassenen Arztes. Eine Untersuchung der zivil-, berufs- und vertragsarztrechtlichen 

Grundlagen; Wollenschläger, Ferdinand, Kompetentielle und grundrechtliche Determinanten 

einer Reform von Krankenhausplanung und Krankenhausvergütung; Humbert, Sophie-Marie, 

Plädoyer für die Legalisierung der Leihmutterschaft, Interdisziplinäre Analyse der 

Problemfelder und Regulierungsvorschlag am Vorbild der Lebendorganspende. Bei den 

Werken von Annika Kristin Vahlenkamp und Wiebke Winter handelt es sich Dissertationen 

des IMR. Bereits zu Beginn des Jahres 2024 konnten weitere Autoren und Autorinnen für die 

Schriftenreihe gewonnen werden. 

 

4. Ökologische Nachhaltigkeit im Gesundheitswesen 

Das Großprojekt zur Förderung ökologischer Nachhaltigkeit im Gesundheitswesen hat 

erhebliche Fortschritte vorzuweisen. Es war Thema im Deutschen Krankenhausbeirat im Mai 

2023 und wurde im Rahmen des Planetary Health Forums Berlin im November/Dezember 

2023 an die Spitzenpolitik neuerlich herangetragen. Sowohl über die Bundesländer als auch 

über das Bundesministerium für Gesundheit und das Bundesministerium für Justiz gibt es 

beachtliche Ansätze des Gesetzgebers, nunmehr tätig zu werden. Es liegen konkrete 

Regelungsvorschläge vor, die aus der Forschungsgruppe des IMR hervorgegangen sind. Ein 

wesentlicher Teil derselben wird am 13. März 2024 auf dem 9. Bucerius-Medizinrechtstag 

vorgestellt und diskutiert werden (Veränderung des erforderlichen Standards nach § 630a 

Abs. 2 BGB). 

 

5. Fortschritt der Digitalisierung und KI im Gesundheitswesen 

Das IMR hat den Prozess der Digitalisierung im Gesundheitswesen im vergangenen Jahr eng 

und tagesaktuell begleitet. Zentrale Meilensteine waren die Erstbewertung der 

sozialrechtlichen Neuaufstellung des E-Rezepts (wird weitreichend in 2024 fortgesetzt), die 

Erwägung zu gebotenen Gesetzesnovellen und Verständnishorizonten aller relevanten 

Regelungen im Bereich von Telemedizin und Fernbehandlung sowie die rechtliche Erfassung 
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des Einsatzes von KI im Gesundheitswesen, insbesondere in der ärztlichen Behandlung 

(Haftung und Grenzen, Zurechnungsprobleme, Datenschutz und Datenhandel, Finanzierung 

und Qualitätssicherung). 

 

6. Schaffung einer gesetzlich anerkannten Vertreterdokumentation 

Der Justizministerkonferenz der Länder liegt ein Gesetzgebungsvorschlag des IMR vor, 

wonach ein neuer § 1827 Abs. 2a BGB eingeführt werden soll, der es dem 

Betreuer/Vorsorgebevollmächtigten ermöglichen würde, gleich einer Patientenverfügung im 

bereits eingetretenen Fall der Einwilligungsunfähigkeit des Betroffenen Verfügungen für den 

Notfall hinsichtlich der Gesundheitsversorgung zu treffen, die vorab ärztlich begleitet und 

beraten worden wären. Dieser Vorschlag wurde im vergangenen Jahr minutiös erarbeitet 

und am 25. Januar 2024 in der Bund-Länder-Gruppe beraten und mit Jens Prütting erörtert. 

Es kommt in der Folge voraussichtlich zu einer Bundesratsinitiative. 

 

II. Tagungen und Vorträge 

 

Im vergangenen Jahr wurden folgende Veranstaltungen durchgeführt oder von Angehörigen 

des IMR mitgestaltet: 

 

Hauptveranstaltungen des IMR 

 

• 8. Bucerius-Medizinrechtstag – Das Haftungssystem des Leistungserbringerrechts in 

der gesetzlichen Krankenversicherung, 15. März 2023 

• 9. Medizinstrafrechtsabend von medstra, WisteV und des IMR der Bucerius Law 

School – Paragraf 218 StGB abschaffen?, 30. Mai 2023 

• Unterstützung und Mitveranstaltung des Planetary Health Forums in Berlin, 30. 

November/1. Dezember 2023 (Herbsttagung) 

 

Vorträge aus dem IMR 

 

• Karsten Gaede, „Geschlechtergerechtigkeit und Rechtsgutsschutz“ – Einführung auf 

dem 9. Medizinstrafrechtsabend – Paragraf 218 StGB abschaffen?, 30. Mai 2023 

• Karsten Gaede/Holke-Leonie Doench, „Vom Krankenbett auf die Anklagebank – 

rechtssicheres Handeln in der (Intensiv-)Medizin“ – Workshop, 49. Jahrestagung der 

Gesellschaft für Neonatologie und Pädiatrische Intensivmedizin, 15. Juni 2023 
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• Karsten Gaede, „Abrechnungsbetrug im Gesundheitswesen – Sonderdogmatik als 

Ersatz für einen Spezialtatbestand?“ – 15. Kolloquium des Göttinger Instituts für 

Kriminalwissenschaften an der Georg-August-Universität Göttingen, 7. Juli 2023  

• Jens Prütting, „Datenschutz und Datenhandel“ – Vereinigung der norddeutschen 

Labormediziner, Februar 2023 

• Jens Prütting, „Der Drittvergleich – Haftung von Leistungserbringern im Verhältnis zu 

Selbstzahlern und Privatversicherungen“ – 8. Bucerius-Medizinrechtstag zum Thema 

„Das Haftungssystem des Leistungserbringerrechts in der gesetzlichen 

Krankenversicherung“ an der Bucerius Law School in Hamburg, 15. März 2023 

• Jens Prütting, „GVP an den Grenzen der Einwilligungsfähigkeit“ – 

Sonderveranstaltung des Hospiz- und Palliativverbandes Niedersachsen zum Thema 

Gesundheitsversorgungsplanung, 25. April 2023 

• Jens Prütting, „Nachhaltigkeitsberichterstattung nach der CSRD im 

Krankenhausbereich“ – Deutscher Krankenhausbeirat, Mai 2023 

• Jens Prütting, „Rechtswidrige Lebensverlängerung“ – Seniorenrechtstag Hannover, 

August 2023 

• Jens Prütting, „Rechtliche Aspekte der neoadjuvanten Krebstherapie“ – 

Onkologenvereinigung, September 2023 

• Jens Prütting, „Das Leitbild des Vertragsarztes“ – INEGES-Tagung Frankfurt, 

September 2023 

• Jens Prütting, „Kritische Aspekte der Fernbehandlung“ – Gynäkologentag Hamburg, 

Oktober 2023 

• Jens Prütting, „Medikolegale Aspekte künstlicher Intelligenz“ – 43. Gynäkologentag 

des Saarlandes zu Medikolegalen Aspekten, 25. November 2023 

• Jens Prütting, Rechtliche Aspekte von Planetary Health – Planetary Health Forum, 30. 

November/1. Dezember 2023 

• Max Georg Hügel, „HTA Soziale Isolation: Wirksamkeit und gesundheitsökonomische 

Bewertung sowie ethische, soziale, organisatorische und rechtliche Implikationen von 

Maßnahmen gegen soziale Isolation und Einsamkeit“ – Abstractbeiträge (Co-

Einreichung) für zwei Vorträge auf dem 57. Jahreskongress der Deutschen 

Gesellschaft für Allgemeinmedizin und Familienmedizin (DEGAM) im Vortragskreis 1 

„Soziale Versorgung“ zum Generalthema „Die Hausarztpraxis als Ort für Lehre, 

Forschung und Weiterbildung – Vision oder Wirklichkeit?“ im Institut für 

Allgemeinmedizin der Charité – Universitätsmedizin Berlin auf dem Charité-Campus 

Virchow-Klinikum in Berlin, 28./29./30. September 2023 
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• Max Georg Hügel, „Towards a Sustainable Healthcare Economy“ – Eröffnungsvortrag 

mit Podiumsdiskussion und Posterpräsentation auf dem V. interdisziplinären 

Kongress „Junge Wissenschaft und Praxis" der Hanns-Martin-Schleyer-Stiftung in 

Kooperation mit der Heinz-Nixdorf-Stiftung und gemeinsam mit der Charité – 

Universitätsmedizin Berlin im Arbeitskreis 2 „Medicine and Progress: The Innovation 

Drivers of the Future?“ zum Generalthema „Qualität und Effizienz ein Widerspruch? 

Zur Zukunft exzellenter medizinischer Versorgung in wirtschaftlich herausfordernden 

Zeiten“ im Umweltforum und in der Neuen Mälzerei in Berlin, 28./29. November 

2023 

• Max Georg Hügel, „Wie geht … eine nachhaltige Gesundheitswirtschaft?“  

Posterpräsentation auf dem 1. Planetary Health Forum der Deutschen Allianz 

Klimawandel und Gesundheit und des Centre for Planetary Health Policy im 

Umweltforum in Berlin, 30. November 2023/1. Dezember 2023 

• John Heidemann/Henning Lorenz, „Die Therapie der menschlichen Keimbahn: 

Gefährlicher Eingriff in die Schöpfung oder Maßnahmen einer zeitgemäßen Medizin? 

– Eine rechtliche Analyse“ – Vortrag bei der langen Nacht der Wissenschaften an der 

Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg, 7. Juli 2023  

• Jessica Krüger, „Die Patientenverfügung in der Praxis – Heilsbringer oder Notbehelf?“ 

– Seminar Medizin(straf)recht an der Bucerius Law School in Hamburg, 3. November 

2023 

• Charlotte Schnitzler, „Gesundheitsförderung & Prävention im Kontext planetarer 

Gesundheit – Eine rechtliche Betrachtung“ – Vortrag auf dem Kongress „Armut und 

Gesundheit 2023“ (digital), 6. März 2023 

• Charlotte Schnitzler, „Medizinprodukte & Nachhaltigkeit“ – Vortrag für die 

Projektgruppe „Grünes Gesundheitswesen“ mit anschließender Diskussion (digital), 

21. März 2023 

• Charlotte Schnitzler, „Klima- und gesundheitsschützende Handlungsoptionen von 

Kommunen aus der Perspektive des öffentlichen Baurechts“ – Vortrag auf dem 

Planetary Health Forum in Berlin, 30. November 2023 

• Maren Sowa, „Umweltschutzaspekte im Arzneimittelrecht – Ausreichende 

Berücksichtigung von Umweltschutz im Arzneimittel- und Apothekenwesen?“ –

Vortrag auf dem Planetary Health Forum in Berlin, 30. November 2023 

• Tom Wolk, „Die „streng-formale-Betrachtungsweise“ des Bundessozialgerichts – 

Gegenstand, Reichweite, Kritik“ – 8. Bucerius-Medizinrechtstag zum Thema „Das 



 
 
 

6 
 

Haftungssystem des Leistungserbringerrechts in der gesetzlichen 

Krankenversicherung“ an der Bucerius Law School in Hamburg, 15. März 2023 

 

III. Lehrveranstaltungen 

 

Im vergangenen Jahr wurden folgende Lehrveranstaltungen abgehalten (mit externen 

Veranstaltungen): 

 

• Vorlesung, Medizinstrafrecht, Sommertrimester 2023 (Karsten Gaede) 

• Mitveranstaltung des Seminars „PJ-Führerschein“ an der Asklepios Medical School für 

den Start in das Praktische Ausbildungsjahr, 29. Juni 2023 (Karsten Gaede und Jens 

Prütting) 

• Vorlesung, „Juristische Aspekte bei der Therapie mit Blutprodukten“, 4. Juli 2023 

(Karsten Gaede) 

• Vorlesung, Examensvorbereitungskurs SPB Vb mit medizinstrafrechtlicher 

Schwerpunktsetzung, Herbsttrimester 2023 (Karsten Gaede, Jessica Krüger) 

• Seminar, Interdisziplinäres medizin(straf)rechtliches Seminar, Bucerius Law School 

und Asklepios Medical School, Herbsttrimester 2023 (Karsten Gaede) 

• Vorlesung, Privates Arztrecht mit Bezügen zum Sozialversicherungsrecht, 

Herbsttrimester 2023 (Jens Prütting) 

 

IV. Abgeschlossene Doktorarbeiten und Publikationen 

• Vahlenkamp, Annika Kristin, Ärztliche Schweigepflicht im Strafverfahren, Zwischen 

Geheimnisschutz und Strafverfolgung 

• Winter, Wiebke, Big Data und KI im Gesundheitswesen, Zwischen Innovation und 

Informationeller Selbstbestimmung 

• Karsten Gaede, Der Tötungsvorsatz im Gesundheitswesen – Eine Analyse vor dem 

Hintergrund der Högel-Folgeverfahren, medstra 2023, 73-86  

• Jens Prütting, Der Verlust des Honoraranspruchs des privat liquidierenden Arztes 

aufgrund vertrags- und rechtswidrigen Verhaltens – Eine Gegenüberstellung zum 

System der GKV, GesR 2023, 554-563 

• Jens Prütting, Rezension: Ratzel/Frister (Hrsg.), FS für Karl-Heinz Möller, GesR 2023, 

609-611 

• Jens Prütting, Der „sonstige Schaden“ im Recht der GKV, MedR 2023, 9-16 
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• Jens Prütting/Kilian Friedrich, Der ambulante Gesundheitssektor am Scheideweg – 

zwischen Digitalisierung, Konsolidierung und Freiberuflichkeit, GesR 2023, 8-14 

• Jens Prütting/Kilian Friedrich, Arzthaftung und Corona, in: Wenzel, Handbuch des 

Fachanwalts Medizinrecht, 5. Aufl. 2023 

• Jens Prütting/Dorothée Heyn/Robin Stubenrauch, Eltern als Schaden? – 

Patientenautonomie bei ärztlicher Behandlung und am Lebensende, NJW 2023, 321-

326 

• Jens Prütting/Max Georg Hügel, Nachhaltigkeit als Strukturprinzip der 

Sozialversicherung. Systemtransformation durch Begriffskonvergenz, G&S, 4–5/2023, 

65–70 

• Jens Prütting, Risiken für Krankenhäuser durch das neue Hinweisgeberschutzgesetz, 

Der Krankenhausjustitiar, 1/2023, 13-15 

• Jens Prütting, Ökologische Nachhaltigkeit im Krankenhaussektor – zwischen 

ökonomischen Zwängen und ökologischer Verantwortlichkeit, Teil 1: Klimaschutz ist 

Gesundheitsschutz, Der Krankenhausjustitiar, 2/2023, 42-44 

• Jens Prütting, Ökologische Nachhaltigkeit im Krankenhaussektor – zwischen 

ökonomischen Zwängen und ökologischer Verantwortlichkeit 

Teil 2: Umweltschutz im Finanzierungssystem des stationären Sektors, Der 

Krankenhausjustitiar, 2/2023, 45-47 

• Jens Prütting, Ökologische Nachhaltigkeit im Krankenhaussektor – zwischen 

ökonomischen Zwängen und ökologischer Verantwortlichkeit  

Teil 3: Nachhaltigkeitsberichterstattung, Der Krankenhausjustitiar, 3/2023, 75-77 

• Jens Prütting/Robin Stubenrauch, Blick nach Brüssel, A&R 2023, 33-37 

• Jens Prütting/Robin Stubenrauch, Blick nach Brüssel, A&R 2023, 89-93 

• Jens Prütting/Robin Stubenrauch, Blick nach Brüssel, A&R 2023, 149-152 

• Jens Prütting/Robin Stubenrauch, Blick nach Brüssel, A&R 2023, 195-198 

• Jens Prütting/Robin Stubenrauch, Blick nach Brüssel, A&R 2023, 257-260 

• Jens Prütting/Robin Stubenrauch, Blick nach Brüssel, A&R 2023, 310-31 

• Jens Prütting/Max Georg Hügel, Repräsentation von Medizinischen 

Versorgungszentren in der Selbstverwaltung, in: Knüppel/Neubauer/Stauch-Eckmann 

(Hrsg.), Medizinische Versorgungszentren. Versorgungs- und Unternehmensform mit 

Zukunft, Medizinisch-Wissenschaftliche Verlagsgesellschaft, Berlin, 2023, Kap. II. 8., 

173–182  

• Ferdinand Lehmann/Christian M Schulz/Dominik Leicht/Scott Brady/Anna 

Fuhrmann/Jens Prütting/Max Georg Hügel/Daniel Hörr/Michael Sander, Persistent 
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use of nitrous oxide for anaesthesia in European hospitals despite its harmfulness to 

the climate: how emission taxation can achieve the coupling of cost-effectiveness and 

climate protection – observational study, BMC Health Services Research 23, 1392 

(2023), abrufbar unter https://doi.org/10.1186/s12913-023-10307-y (Stand: Januar 

2024) 

• Klaus Diedrich/Wolfgang Janni/Jens Prütting/Klaus Vetter, Update medizinrechtliche 

Aspekte in der Gynäkologie – was hat sich in den letzten Jahren geändert?, Die 

Gynäkologie, 1/2023, 4-5 

• Max Georg Hügel, Stellungnahme zur Transformation des Vergaberechts, abgegeben 

stellvertretend für die Deutsche Allianz Klimawandel und Gesundheit, das Centre for 

Planetary Health Policy und den Lehrstuhl für Bürgerliches Recht, Medizin- und 

Gesundheitsrecht der Bucerius Law School im Rahmen der öffentlichen Konsultation 

des Bundesministeriums für Wirtschaft und Klimaschutz zur Transformation des 

Vergaberechts, Berlin 2023, 11 Seiten, abrufbar unter 

https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Downloads/Stellungnahmen/vergabetransfor

mationspaket (Stand: Januar 2024) 

• Jessica Krüger, Beitragsübersicht Medizinstrafrecht – Juli bis September 2022, 

medstra 2023, 38-41 

• Jessica Krüger, Beitragsübersicht Medizinstrafrecht – Oktober bis Dezember 2022, 

medstra 2023, 171-175 

• Jessica Krüger, Beitragsübersicht Medizinstrafrecht – Fest- und Gedächtnisschriften 

2022, medstra 2023, 304-307 

• Jessica Krüger, Beitragsübersicht Medizinstrafrecht – Januar bis März 2023, medstra 

2023, 236-238 

• Jessica Krüger, Beitragsübersicht Medizinstrafrecht – April bis Juni 2023, medstra 

2023, 377-380 

• Jessica Krüger, Die Rolle der Krankenkassen im Strafverfahren. Bericht zum 8. 

Medizinstrafrechtsabend am 22.11.2022 an der Bucerius Law School, medstra 2023, 

232-234 

• Jessica Krüger, Erster Deutsch-Japanischer Online-Strafrechtstag – traditionsreicher 

Austausch in neuem Format, ZJapanR 2023, 297-301 (Zweitabdruck) 

• Jessica Krüger, Demokratisierung des Strafrechts am Beispiel der Debatte um die 

Sterbehilfe in Deutschland: Strafgesetzgebung gegen den „Willen des Volkes“?, in: 

Staffler u.a. (Hrsg.), Strafrecht und Demokratie, Nomos 2023, S. 157-178 
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• Felix Tim Fischer, Strafbarkeit des Arztes wegen unzureichender Aufklärung bezüglich 

der Fahruntüchtigkeit des Patienten, medstra 2023, 95-103 

• Tom Wolk /Jens Prütting, Zur Vergütungs- und Betrugsrelevanz von Verstößen gegen 

sozialrechtliche Kooperationsverbote am Beispiel des § 128 SGB V, medstra 2023, 

289-296 

• John Heidemann, Der Diskurs zur Entkriminalisierung des Schwangerschaftsabbruchs 

– ideologisch induziert oder rechtlich angezeigt?, Die Gynäkologie, 1/2024, 52-58 

(online Veröffentlichung im November 2023) 

• Dorothea Baltruks/Maren Sowa/Maike Voss, Nachhaltigkeit im Arzneimittelwesen 

stärken, Policy Brief 01-2023, Centre for Planetary Health Policy (CPHP)  

 

V. Verschiedenes  

 

Das Gutachten für das IVAH „Diskriminierung” infolge der Aufnahme, des Andauerns oder 

einer stattgehabten „Psychotherapie” – eine rechtswissenschaftliche Betrachtung de lege 

lata, von Jens Prütting und Dennis Kampa wurde im Juni 2023 fertig gestellt, die 

Veröffentlichung ist in Arbeit. 

 

VI. Ausblick 2024 

 

1. Zehnter Jahrgang der medstra – quantitative Analyse  

Die medstra wird in diesem Jahr im zehnten Jahrgang erscheinen. Anlässlich dieses 

Jubiläums ist neben der Fortführung der regulären Literatur- und Festschriftübersichten eine 

quantitativ-qualitative Auswertung aller Beiträge geplant, die seit 2015 in der medstra 

erschienen oder in den Literatur- und Festschriftübersichten zusammengefasst worden sind 

und im vergangenen Jahr systematisch in einer Datenbank erfasst worden sind. Das Ziel des 

Projekts, das von Jessica Krüger geleitet und von Fee Weinberger als Co-Autorin unterstützt 

wird, ist es, die großen inhaltlichen Entwicklungen der medizinstrafrechtlichen Wissenschaft 

der letzten Dekade nachzuvollziehen, Erkenntnisse über das medizinstrafrechtliche 

Publikationswesen zu gewinnen sowie in einzelnen Themenfeldern Detailanalysen 

vorzunehmen.  

 

2. Gesetzgebungsvorhaben 

Im Jahr 2024 werden mehrere bereits angestoßene Gesetzgebungsvorhaben intensiv 

weiterverfolgt. Nebst den oben bereits beschriebenen Ansätzen wird auch die Korrektur 
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unterschiedlicher BSG-Rechtsprechung angestrebt. Die beiden zentralen Punkte sind hierbei 

das Verständnis des Anstellungsverhältnisses im MVZ und die Grundsätze des 

Haftungssystems im SGB V nach dem Konstrukt des sog. sonstigen Schadens. Darüber hinaus 

werden die rechtspolitischen Erwägungen zur Beschränkung investorenbetriebener MVZ eng 

begleitet und kritisch beleuchtet. Dasselbe gilt für die Neueinführung sozialrechtlicher 

Restriktionen im Bereich digitaler Kommunikation (insbesondere § 360 Abs. 16 SGB V). 

 

3. Vortrag auf der Tagung der Medizinrechtslehrenden in Köln 

Karsten Gaede hat eine Vortragsanfrage für die alle zwei Jahre ausgerichtete Tagung der 

Medizinrechtslehrenden „nicht ablehnen können“. Er wird deshalb im Mai einen 

intradisziplinär ausgerichteten Vortrag mit dem Titel „Sanktionen des Sozialrechts – 

Zündstoff im Medizinwirtschaftsstrafrecht? Die nächste Karriere des Abrechnungsbetruges“ 

halten. Die Arbeit soll, möglicherweise unter der Kritik der sozialrechtlichen Kolleginnen und 

Kollegen, eine verstärkte Berücksichtigung des Zusammenwirkens der verschiedenen 

Rechtsgebiete bereits im Sozialrecht einfordern.  

 

4. Veränderte Neuauflage des Lehrbuchs Medizin- und Gesundheitsrecht 

Das bisher von Dorothea Prütting und Jens Prütting verfasste Lehrbuch zum Medizin- und 

Gesundheitsrecht konnte leider, entgegen der im letzten Bericht ausgedrückten Erwartung, 

noch nicht im vergangenen Jahr überarbeitet neu erscheinen. Es wird nun im kommenden 

Jahr in einer stark veränderten Form in der 3. Auflage abgeschlossen werden. Prof. Dr. 

Karsten Scholz wird den sozial- und berufsrechtlichen Teil beisteuern; Karsten Gaede den 

strafrechtlichen Teil grundsätzlicher überarbeiten und ausbauen. Jens Prütting führt die 

Einleitung und die zivilrechtlichen Teile fort. 

 

5. Neuauflage Ulsenheimer/Gaede 

Das in früheren Jahren führende Handbuch zum Arzt- bzw. Medizinstrafrecht soll in diesem 

Jahr in neuer Auflage erscheinen. Hierbei hat Karsten Gaede zusätzliche Teile insbesondere 

im Kontext der Sterbehilfe übernommen. Jens Prütting und Kilian Friedrich wirken nun in 

diesem Werk ebenfalls mit, um die Bedeutung der primär im Zivilrecht ansetzenden 

Aufklärungspflichten in der kommenden Auflage auf aktuellem Stand zu verdeutlichen. 

 

6. Projekt NATON 

Ein gemeinsames Forschungsprojekt zur Etablierung eines bundesweiten 

Obduktionsregisters (NATON) ist mit dem Institut für Rechtsmedizin des UKE in der Debatte. 
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7. Mitherausgeberschaft GesR 

Jens Prütting wird im Jahr 2024 neuer Mitherausgeber der Zeitschrift Gesundheitsrecht 

(GesR) und tritt damit neben Prof. Dr. Martin Rehborn und Dr. Rudolf Ratzel. Die GesR ist 

eine der bedeutendsten und meistzitierten Zeitschriften im Medizin- und Gesundheitsrecht. 

In Kombination mit der federführenden Herausgabe der medstra durch Karsten Gaede ist 

das IMR im Feld der Fachzeitschriften sehr gut vertreten. 

 


